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Sonderbedingungen für die Kfz-Versicherung von klassischen Fahrzeugen 

CARISMA Classic Motor Cover (Premium Cars) - Stand September 2017 

Als Ergänzung zu den Allgemeinen Bedingungen für die Kfz-Versicherung (AKB, Bestandteil der Kundeninformation) sind hier Sonderregelungen 

für den Versicherungsvertrag Ihres klassischen Fahrzeugs beschrieben. 

Beteiligte Versicherungsgesellschaften 

XL Insurance Company SE Direktion für Deutschland, Hopfenstraße 6, 80335 München 

Württembergische Versicherung AG, Gutenbergstraße 30, 70176 Stuttgart 

Der Vertragsabschluss erfolgt über die Carisma Assecuradeur GmbH, Hamburg, mit der Mitversicherungsgemeinschaft für klassische Fahrzeuge 

(Oldtimer, Youngtimer, neuzeitliche Klassiker, Premium Cars). Die an der Mitversicherungsgemeinschaft beteiligten Versicherungsgesellschaften 

sind: 

Name der Gesellschaft    Beteiligungsanteil   Versicherungssteuernummer 

XL Insurance Company SE Direktion für Deutschland  60%    802/V90802002488  

Württembergische Versicherung AG   40%    801/V90801006186 

Alleiniger Ansprechpartner für Sie ist als Vertreter der Versicherer die Carisma Assecuradeur GmbH, Herrengraben3, 20459 Hamburg, Fax: +49 (0) 

40 4011337-99, E-Mail: info@carisma.auto. Die Carisma Assecuradeur GmbH ist von den beteiligten Gesellschaften bevollmächtigt, 

Versicherungsscheine und sonstige den Vertrag betreffende Dokumente auszufertigen. Ferner Willenserklärungen entgegenzunehmen, das 

Beitragsinkasso abzuwickeln und die Schadenregulierung mit verbindlicher Wirkung für die beteiligten Gesellschaften durchzuführen. 

[1]   Der Versicherungsnehmer wird bei Streitfällen aus diesem Vertrag seine Ansprüche nur gegen den führenden Versicherer XL Insurance 

Company SE, Direktion für Deutschland, und nur wegen dessen Anteil gerichtlich geltend machen. 

[2]   Der führende Versicherer ist von dem beteiligten Versicherer Württembergische Versicherung AG ermächtigt, alle Rechtsstreitigkeiten aus oder 

in Zusammenhang mit diesem Vertrag (einschließlich der Verfolgung von Regressansprüchen) als Kläger oder Beklagter zu führen. Ein gegen oder 

vom führenden Versicherer erstrittenes, rechtskräftig gewordenes Urteil wird deshalb von der Württembergische Versicherung AG als verbindlich 

anerkannt. Dies gilt ebenfalls für die mit dem Versicherungsnehmer nach Rechtshängigkeit geschlossenen Vergleiche. 

[3]   Falls der Anteil des führenden Versicherers die Berufungssumme oder Revisionsbeschwer nicht erreicht, ist der Versicherungsnehmer 

berechtigt und auf Verlangen des führenden Versicherers verpflichtet, die Klage auf den beteiligten Versicherer auszudehnen. Wird diesem 

Verlangen nicht entsprochen, so gilt [2] Satz 2 nicht 

 

 

Welche Leistungen umfasst Ihre Kfz-Versicherung? 

A. Kaskoversicherung - für Schäden an Ihrem Fahrzeug 

A 1. Was ist versichert? 

Als Erweiterung des von Abschnitts A.2.1.2.d der AKB (Nachträglich angebaute Fahrzeug- und Zubehörteile / Spezialaufbauten und 

Ausrüstungen) bestätigen wir Ihnen den Fortfall der dort genannten Entschädigungsbeschränkung auf 5.000 EUR, wenn die betreffenden 

Teile bei der Wertermittlung Ihres Fahrzeugs bereits Berücksichtigung gefunden haben. 

A 2. Welche Ereignisse sind in der Teilkasko versichert? 

Als Erweiterung des Abschnitts A.2.2 der AKB (Welche Ereignisse sind in der Teilkasko versichert?) bestätigen wir Ihnen den 

Versicherungsschutz auch durch die nachfolgend ergänzten Ereignisse: 

Mut- oder böswillige Handlungen 

Versichert sind mut- oder böswillige Handlungen von Personen, die in keiner Weise berechtigt sind, das Fahrzeug zu gebrauchen. Als 

berechtigt sind insbesondere Personen anzusehen, die vom Verfügungsberechtigten mit der Betreuung des Fahrzeugs beauftragt wurden (z. 

B. Reparateur, Hotelangestellter) oder in einem Näheverhältnis zu dem Verfügungsberechtigten stehen (z. B. dessen Arbeitnehmer, Familien- 

oder Haushaltsangehörige). 

 

Transportmittelunfall 

Versichert sind Schäden während der Beförderung des versicherten Fahrzeugs auf fremder Achse mit einem geeigneten Transportmittel, die 

durch einen Unfall oder die Unfallvermeidung des sich in Fahrt befindlichen Transportmittels entstehen, ferner Schäden durch mut- oder 

böswillige Beschädigung oder Zerstörung des Fahrzeugs durch betriebsfremde Personen sowie der Verlust des Fahrzeugs, soweit und 

solange das Fahrzeug auf fremder Achse mit einem geeigneten Transportfahrzeug transportiert wird. Mitversichert sind auch Schäden durch 

Einrichtungen, die zur Sicherung des Fahrzeugs während des Transports dienen. Je Schadenfall gilt eine Selbstbeteiligung von 2% der 

Versicherungssumme, mindestens 500 EUR, höchstens 1.000 EUR, es sei denn, im Rahmen der Teilkasko gilt eine höhere Selbstbeteiligung 

als vereinbart. Schäden, die während einer nicht transportbedingten Unterbrechung des Transports entstehen, sind nicht versichert. 

Beginn eines Transports auf fremder Achse ist der Zeitpunkt, ab dem das Fahrzeug zum Zweck seines unverzüglichen Transports auf dem 

Transportfahrzeug abgestellt ist. Der Transport endet mit dem Zeitpunkt, an dem das versicherte Fahrzeug das Transportfahrzeug verlassen 

hat. Schäden, die während einer nicht transportbedingten Unterbrechung des Transports entstehen, sind nicht versichert. 

Transport bei außer Betrieb gesetzten Fahrzeugen 

Ist das Fahrzeug außer Betrieb gesetzt (bei Fahrzeugen, die mit einem Saisonkennzeichen zugelassen sind, außerhalb der Saison), gelten 

Schäden als versichert, die sich während der Beförderung des Fahrzeugs auf fremder Achse mit einem geeigneten Transportmittel ereignen 

und Schäden, die beim Auf- und Abladen des Fahrzeugs eintreten, sowie Schäden, die durch einen Unfall oder die Unfallvermeidung des sich 

in Fahrt befindlichen Transportmittels entstehen. Je Schadenfall gilt eine Selbstbeteiligung von 2% der Versicherungssumme, mindestens 500 

EUR, höchstens 1.000 EUR, es sei denn, im Rahmen der Teilkasko gilt eine höhere Selbstbeteiligung als vereinbart. Schäden, die während 

einer nicht transportbedingten Unterbrechung des Transports entstehen, sind nicht versichert. 

Transport auf einer Fähre 

Versichert sind Schäden durch die Benutzung einer Fähre oder eines Schiffes bei folgenden Gefahren: 

- Strandung, Kollision oder Untergang der Fähre oder des Schiffes, 

- Wassereinbruch in die Fähre oder das Schiff, 

- Überbordgehen infolge schweren Unwetters, 

- Aufopferung auf Anordnung des Kapitäns zu Rettung von Personen, Schiff oder Ladung (Havarie Grosse). 
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Außerdem ersetzen wir Beiträge der Havarie Grosse gemäß internationalem Seerecht bzw. anwendbarem Frachtrecht mit Ausnahme der auf 

das Frachtgut entfallenden Beiträge. In diesen Fällen wird eine vereinbarte Selbstbeteiligung nicht abgezogen. Ihre Ansprüche aus dem 

Havarie-Grosse-Verfahren gehen auf uns über, soweit sie nach den Abschnitten A.2.6 oder A.2.8 der AKB entschädigt werden. 

Hilfeleistungsschäden im Fahrzeuginnerraum 

Versichert sind Schäden und Verschmutzungen im Fahrzeuginnenraum durch verunfallte Personen, denen Hilfe geleistet wird, und zwar auch 

dann, wenn diese durch Helfer und Rettungskräfte verursacht werden. 

A 3. Welche Ereignisse sind in der Vollkasko versichert? 

Als Erweiterung des Abschnitts A.2.3 der AKB (Welche Ereignisse sind in der Vollkasko versichert?) bestätigen wir Ihnen den 

Versicherungsschutz auch durch die nachfolgend ergänzten Ereignisse: 

E-Plus-Deckung 
E-Plus gilt für ein Elektro- bzw. Hybridfahrzeug in Kombination mit einer Vollkaskoversicherung für Pkw in Eigenverwendung. 

Versichert ist 

- Der Antriebs-Akkumulator (Akku) Ihres Elektro- bzw. Hybridfahrzeugs ist über die in der Fahrzeugteil- nach A 2.2 und 

Fahrzeugvollversicherung nach A. 2.3 der AKB beschriebenen Schadenereignisse hinaus gegen Beschädigung, Zerstörung oder Verlust 

durch die Ereignisse versichert, denen der Akkumulator ausgesetzt ist. 

Ein Antriebs-Akkumulator ist ein wiederaufladbarer Speicher für elektrische Energie und dient zum Antrieb Ihres Elektro- bzw. 

Hybridfahrzeugs. 

Die Entschädigungsleistung bei Totalschaden, Zerstörung oder Verlust des Akkumulators richtet sich nach der Anzahl der Betriebsjahre des 

Akkumulators. Es gelten die Regelungen für den Abzug „neu für alt“: 

- Bei einem Neuersatz des Antriebsakkumulators richtet sich unsere Entschädigungsleistung nach der Anzahl der Betriebsjahre. Wir zahlen 

im ersten Betriebsjahr den Neupreis gemäß A. 2.6.6. Im zweiten Betriebsjahr ziehen wir vom Kaufpreis einen Abzug „neu für alt“ in Höhe 

von 15 % ab. Ab dem dritten Betriebsjahr nehmen wir für jedes weitere angefangene Betriebsjahr einen weiteren Abzug in Höhe von 10 

% vor. 

Nicht versichert ist 

- soweit ein Dritter Ihnen gegenüber verpflichtet ist, den Schaden zu ersetzen (z. B. bei Garantie oder der Hersteller oder Leasinggeber die 

Gefahr trägt). Schäden am Akku durch Verschleiß- oder Materialfehler des Herstellers oder Schäden durch chemische Reaktionen 

ersetzen wir nicht. Des Weiteren gelten die Ausschlüsse nach A 2.19 der AKB. 
 

A 4. In welchen Ländern besteht Versicherungsschutz? 

Abweichend vom Abschnitt A 2.5 der AKB haben Sie in der Fahrzeugversicherung Versicherungsschutz in folgenden Ländern: 

Andorra, Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Großbritannien, Irland, Island, Italien, Liechtenstein, 

Luxemburg, Malta, Monaco, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, San Marino, Schweden, Schweiz, Slowenien, Spanien und im 

Vatikanstaat. 

A 5. Was zahlen wir bei Totalschaden, Zerstörung, Verlust oder Beschädigung? 

In Abänderung der Abschnitte A.2.6.1 (Wiederbeschaffungswert abzüglich Restwert) und A.2.8.1 (Reparatur) der AKB ersetzen wir den 

Schaden bis zur Höhe des Marktwerts Ihres Fahrzeugs am Tag des Schadens (max. die vereinbarte Versicherungssumme). 

Marktwert ist der den Verhältnissen von Angebot und Nachfrage entsprechende Wert des Fahrzeugs in der Bundesrepublik Deutschland. Der 

Begriff "Marktwert" ersetzt in allen folgenden Abschnitten der AKB den Begriff "Wiederbeschaffungswert", z B. in A.2.6.3 und A.2.20.1 

In Abänderung des Abschnitts A.2.16.1.der AKB ersetzen wir  

- Treibstoff und Betriebsmittel bis maximal 500 EUR.  

- Wiedererlangungskosten, die im Zusammenhang mit der erforderlichen Wiederbeschaffung von abhandengekommenen oder nicht wieder 

aufbaubaren Fahrzeugen entstanden sind (z.B. Reise-und Transportkosten, Zoll, Gebühren und Sicherheitskosten, Überführung, 

Abmeldung und Zulassung) bis maximal 500 EUR.  

- Mitgeführte Sachen und persönliche Gegenstände bis maximal 2.500 EUR, die bei Beschädigung oder Zerstörung im Fahrzeug 

mitgeführt sowie vom Fahrzeugführer oder von den Mitfahrern getragenen wurden, wenn am Fahrzeug ein versicherter Schaden 

entstanden ist; gestohlene Sachen müssen sich im vollständig verschlossenen Fahrzeug befunden haben oder  mit dem Fahrzeug 

zusammen entwendet worden sein; nicht versichert sind: Alle Arten von Zahlungsmitteln, Geldwerten, Wertgegenständen, Tickets, 

Abonnements sowie persönlicher Liebhaberwert und Wiederherstellungskosten für Foto-, Film- und Tonaufnahmen, Computerdaten und 

Akten; alle Arten von elektronischen Geräten (Computer, Laptop, mobile Medien- und Navigationsgeräte und mobile Telefone 

einschließlich deren Installation, Halterung sowie nicht fest eingebauter Freisprecheinrichtungen etc.), Software und Handelswaren sowie 

Sachen, die der Berufsausübung dienen. 

 

A 6. Selbstbeteiligung bei Totalverlust durch Diebstahl oder Brand 

In Ergänzung zu Abschnitt A.2.15 der AKB (Selbstbeteiligung) gilt bei Totalverlust durch Diebstahl oder Brand und Explosion: 

Ist für die Dokumentation des Marktwerts die Erstellung eines Gutachtens vorgesehen und liegt dieses am Tag des Schadens nicht vor, 

erhöht sich die vertraglich vereinbarte Selbstbeteiligung um 10 % des als Versicherungssumme vereinbarten vorläufigen Marktwerts, sofern 

der Tag des Schadens mindestens 6 Monate nach dem Versicherungsbeginn liegt. 

 

A 7. Ausgleich einer Wertminderung 

Wenn Ihr versichertes Fahrzeug aufgrund einer Kollision im Fahrbetrieb beschädigt wird und die für die Reparatur erforderlichen, erstattungsfähigen 
Kosten mehr als 10.000 Euro betragen, zahlen wir einen Betrag wegen Wertminderung. Die Wertminderung und deren Höhe muss gutachterlich 
festgestellt werden. Der Betrag bemisst sich nach den Reparaturkosten ohne Mehrwertsteuer wie folgt: 

- 10 % der tatsächlich durchgeführten Reparaturkosten, maximal jedoch 20.000 Euro. Die Entschädigungssumme ist auf den Betrag der 

festgestellten Wertminderung begrenzt. 

Die Wertminderung wird nicht erstattet, 

- wenn die Gesamtlaufleistung nach der Erstzulassung des Fahrzeugs 50.000 km übersteigt;  

- im Falle eines Totalschadens erstatten wir ebenfalls keine Wertminderung; 

- bei Lack-, Kratz- und Schrammschäden sowie bei Schäden, bei denen nur reine Anbauteile ausgetauscht werden müssen. 

Die Regelungen des Abschnittes A 7. gelten nicht für Leasing-Fahrzeuge. 
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A 8. Neupreisentschädigung bei Totalschaden, Zerstörung oder Verlust 

In Ergänzung zu Abschnitt A.2.9.1 der AKB gilt: Bei Pkw (Anhang 6) zahlen wir den Neupreis des Fahrzeugs gemäß A.2.14, wenn 

- der Schaden innerhalb von vierundzwanzig Monaten nach der Erstzulassung des Fahrzeugs eintritt und 

- sich das Fahrzeug bei Eintritt des Versicherungsfalles im Eigentum dessen befindet, der es als Neufahrzeug unmittelbar vom 

Kraftfahrzeughersteller oder -händler erworben hat, und 

- bei Beschädigung oder Zerstörung die erforderlichen Kosten der Wiederherstellung 80 Prozent des Neupreises erreichen oder 

übersteigen. 

Als Neufahrzeug gelten auch Fahrzeuge, die kurzfristig im Rahmen einer sogenannten Tageszulassung oder als Vorführwagen auf den Kfz-

Händler oder Kfz-Hersteller zugelassen wurden und die anschließende Zulassung auf Sie innerhalb von sechs Monaten ab dem ersten 

Zulassungstag erfolgt; die Fahrleistung des Fahrzeuges darf 5.000 km nicht überschritten haben. 

Wir zahlen die über den Wiederbeschaffungswert hinausgehende Neupreisentschädigung nur in der Höhe, in der gesichert ist, dass die 

Entschädigung innerhalb von zwei Jahren nach ihrer Feststellung für die Reparatur des Fahrzeugs oder den Erwerb eines anderen 

Fahrzeugs verwendet wird. 

Ein vorhandener Restwert des Fahrzeugs wird abgezogen. Zusätzlich erstatten wir die nachgewiesenen Überführungskosten für ein 

Neufahrzeug bis zu einem Betrag von 325 EUR. 

 

A 9. Höchstentschädigung 

In Ergänzung zu Abschnitt A.2.14 der AKB (Bis zu welcher Höhe leisten wir?) gilt: 

Sollte ein höherer Wert als der Neupreis des Fahrzeugs bei Auslieferung versichert sein, leisten wir bis zur Höhe dieser vereinbarten 

Versicherungssumme nach Maßgabe der Abschnitte A.2.8.1 bis A.2.9.2 der AKB. 

 

A 10. Was ist nicht versichert? 

In Ergänzung zu Abschnitt 2.19.2 der AKB (Rennen) gilt: Kein Versicherungsschutz besteht für Schäden, die bei Beteiligung an 

Fahrtveranstaltungen entstehen, bei denen es auf Erzielung einer Höchstgeschwindigkeit ankommt. Dies gilt auch für dazugehörige 

Übungsfahrten. 

Soweit nicht etwas anderes vereinbart ist, besteht darüber kein Versicherungsschutz für: 

- Gleichmäßigkeitsfahrten, die eine Fahrerlizenz voraussetzen; 

- Gleichmäßigkeitsfahrten mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von mehr als 50 km/h; 

- Fahrtveranstaltungen mit Renncharakter auf abgesperrten Strecken; 

- jegliche Fahrten, auch s.g. Touristenfahrten, auf Motorsport-Rennstrecken (z. B. Nürburgring, Hockenheimring, Salzburgring, Monza, 

Spa-Francorchamps etc.) oder Rundstrecken mit ähnlichem Charakter, sowie auf Flugplätzen und bei allen Wettbewerben im Gelände, 

auch wenn es nicht auf die Erzielung einer Höchstgeschwindigkeit ankommt; 

jeweils einschließlich der dazugehörigen Übungsfahrten. 

Unter diesen Ausschluss fallen nicht: 

- Gleichmäßigkeitsfahrten, die keine Fahrerlizenz voraussetzen, mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von bis 50 km/h auf öffentlichen 

Straßen und Rennstrecken und wenn sie als untergeordnete Etappe in eine Gesamtveranstaltung ausschließlich für klassische 

Fahrzeuge eingebunden sind, jeweils einschließlich der dazugehörigen Übungsfahrten im Rahmen der Veranstaltung; 

- Fahrten auf einer besonders gesicherten, markierten oder abgesperrten Verkehrsfläche im Rahmen eines professionell angeleiteten 

Fahrsicherheitstrainings ausschließlich für klassische Fahrzeuge auf einer Renn- oder Teststrecke, einem ehemaligen Flughafen oder 

ähnlichem. Es gilt bei Beschädigung oder Zerstörung durch einen Unfall eine besondere Selbstbeteiligung in Höhe von 25% der 

Entschädigung, mindestens jedoch in Höhe von 12.500 EUR, es sei denn, es ist individuell eine höhere Selbstbeteiligung vereinbart. 

 

B. Ruheversicherung 

In Abänderung von Abschnitt H.1.6 der AKB (Ihre Pflichten bei der Ruheversicherung) besteht Versicherungsschutz auch während eines 

Transport des versicherten Fahrzeugs auf fremder Achse (einschl. dem Auf- und Abladen) sowie bei vorübergehendem Abstellen außerhalb 

eines Einstellraumes oder umfriedeten Abstellplatzes. Es gilt eine Selbstbeteiligung von 2% der Versicherungssumme, mind. 500 EUR, 

höchstens 1.000 EUR, es sei denn, im Rahmen der Teilkasko gilt eine höhere Selbstbeteiligung als vereinbart. 

Hinweis: Das Abstellen von nicht zugelassenen Kraftfahrzeugen und Anhängern im öffentlichen Verkehrsraum ist nicht gestattet. Dies gilt 

auch für Fahrzeuge mit Saisonkennzeichen während des Zeitraums außerhalb der Saison. 

 

C. Bestimmungen der AKB, die nicht für Ihr klassisches Fahrzeug gelten 

C 1. Schadenfreiheitsrabatt-System 

Das Schadenfreiheitsrabatt-System gem. Abschnitt I der AKB wird auf Versicherungsverträge von klassische Fahrzeugen nicht angewendet. 

 

C 2. Anhänge 

Die Anhänge 1 (Tabellen zum Schadenfreiheitsrabatt-System) und 5 (Berufsgruppen) der AKB gelten nicht für Versicherungsverträge von 

klassischen Fahrzeugen. 
 

Ausland-Schadenschutz für Schäden, die andere Ihnen mit einem Kraftfahrzeug im Ausland zufügen 

D. Der Ausland-Schadenschutz ist Bestandteil des Vertrags über die Kfz-Haftpflichtversicherung. 

D 1. Was ist versichert? 

Auf einer Fahrt mit Ihrem Fahrzeug im Ausland hat ein anderer Sie durch den Gebrauch seines Kraftfahrzeugs in einen Unfall verwickelt. 

1.1 Wir ersetzen Ihren Schaden, der dadurch entsteht, dass 

- Ihr Fahrzeug beschädigt oder zerstört wird,  

- Sie oder die mitversicherten Personen nach 2 verletzt oder getötet werden, 

- Ihre Sachen beschädigt oder zerstört werden oder abhandenkommen, wenn Sie gegen den Unfallverursacher oder seinen ausländischen 

Kfz-Haftpflichtversicherer begründete Schadenersatzansprüche aufgrund gesetzlicher Haftpflichtbestimmungen des Privatrechts haben. 

1.2 Anstelle des am ausländischen Unfallort geltenden Rechts wenden wir deutsches Recht an, d. h., wir entschädigen Sie so, als habe sich 

der Unfall in Deutschland ereignet und als sei der Unfallverursacher bei uns versichert gewesen. Nur die straßenverkehrsrechtliche Haftung 

beurteilen wir nach dem Recht des Unfallortes. 

1.3 Voraussetzung für unsere Leistung ist, dass das Fahrzeug des Unfallverursachers im Geltungsbereich nach D.5 zum Verkehr zugelassen 

ist. 

1.4 Der Versicherungsschutz gilt auf allen Fahrten oder Reisen im Geltungsbereich nach D.5 bis zu fortlaufend 12 Wochen. 
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D 2. Wer ist versichert? 

Versicherungsschutz besteht für Sie, den berechtigten Fahrer, die berechtigten Insassen, den Halter und den Eigentümer des versicherten 

Fahrzeugs. 

 

D 3. Bis zu welcher Höhe leisten wir (Versicherungssummen)? 

Höchstleistung 

3.1 Unsere Zahlungen für ein Schadenereignis sind jeweils beschränkt auf die Höhe der für Personen- und Sachschäden in der Kfz-

Haftpflichtversicherung Ihres Fahrzeugs vereinbarten Versicherungssummen. Mehrere zeitlich zusammenhängende Schäden, die dieselbe 

Ursache haben, gelten als ein einziges Schadenereignis. Die Höhe Ihrer Versicherungssummen können Sie dem Versicherungsschein 

entnehmen. 

Leistungen Dritter 

3.2 Soweit im Schadenfall ein Dritter Ihnen gegenüber aufgrund eines Vertrags oder einer Mitgliedschaft in einem Verband oder Verein zur 

Leistung oder Hilfe verpflichtet ist, gehen diese Ansprüche unseren Leistungsverpflichtungen vor. Wenden Sie sich nach einem Schadenfall 

zuerst an uns, sind wir zur Vorleistung verpflichtet; dies gilt jedoch nicht bei der Leistungsverpflichtung eines privaten Kranken- oder 

Pflegeversicherers. 

3.3 Leistungen eines Dritten, insbesondere die eines ausländischen Kfz-Haftpflichtversicherers, rechnen wir auf unsere Leistungen an. 

 

D 4. Welche Fahrzeuge sind versichert? 

Versichert ist das im Versicherungsschein bezeichnete Fahrzeug. 

 

D 5. In welchen Ländern besteht Versicherungsschutz? 

Versicherungsschutz besteht in folgenden Ländern: 

Andorra, Belgien, Dänemark, Finnland, Frankreich, Griechenland, Großbritannien, Irland, Island, Italien, Liechtenstein, Luxemburg, Malta, 

Monaco, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, San Marino, Schweden, Schweiz, Slowenien, Spanien und im Vatikanstaat. 

Der Ausland-Schadenschutz gilt nicht für Deutschland. 

D 6. Was ist nicht versichert? 

Rennen, Geschwindigkeitstest und spezielle Fahrveranstaltungen 

6.1 In Ergänzung zu Abschnitt 2.19.2 der AKB (Rennen) gilt: Kein Versicherungsschutz besteht für Schäden, die bei Beteiligung an 

Fahrtveranstaltungen entstehen, bei denen es auf Erzielung einer Höchstgeschwindigkeit ankommt. Dies gilt auch für dazugehörige 

Übungsfahrten.  

Soweit nicht etwas anderes vereinbart ist, besteht darüber kein Versicherungsschutz für: 

- Gleichmäßigkeitsfahrten, die eine Fahrerlizenz voraussetzen; 

- Gleichmäßigkeitsfahrten mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von mehr als 50 km/h; 

- Fahrtveranstaltungen mit Renncharakter auf abgesperrten Strecken; 

- Fahrveranstaltungen, bei denen eine Teilnahme nur mit gültiger FIA-Fahrerlizenz möglich ist; 

- Fahrveranstaltungen, bei denen Ihr Fahrzeug als Pace-Car verwendet wird; 

- jegliche Fahrten auf Motorsport-Rennstrecken (z. B. Nürburgring, Hockenheimring, Salzburgring etc.) oder Rundstrecken mit ähnlichem 

Charakter, sowie auf Flugplätzen und bei allen Wettbewerben im Gelände, auch wenn es nicht auf die Erzielung einer 

Höchstgeschwindigkeit ankommt; 

jeweils einschließlich der dazugehörigen Übungsfahrten. 

Erdbeben, Kriegsereignisse, innere Unruhen, Staatsgewalt 

6.2 Kein Versicherungsschutz besteht für Schäden, die durch Erdbeben, Kriegsereignisse, innere Unruhen oder Maßnahmen der 

Staatsgewalt unmittelbar oder mittelbar verursacht werden. 

Kernenergie 

6.3 Kein Versicherungsschutz besteht für Schäden durch Kernenergie. 

Aufgeben von Ansprüchen 

6.4 Kein Versicherungsschutz besteht, wenn Sie Ansprüche oder diese Ansprüche sichernde Rechte aufgeben, die Ihnen gegen Dritte – 

insbesondere gegen den ausländischen Kfz-Haftpflichtversicherer – zustehen, und wir deshalb keinen Ersatz verlangen können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


